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Liebe Leser! 
 

Der Insaiter  

ist das Informationsmedium des 

WienerZitherEnsembles. Die Zeit-

schrift wurde von den Mitgliedern 

des Ensembles gegründet, um un-

sere Aktivitäten einem breiten 

Publikum zugänglich zu machen 

und größere Resonanz in der 

Öfentlichkeit zu fnden.  

Wir möchten uns damit aber auch 

der öfentlichen Kritik stellen. Wir 

sind für Rückmeldungen zu unse-

ren Konzerten und Aktivitäten 

dankbar.  

 

Die Zeitschrift erscheint 3x jähr-

lich und ist für alle aktiven und 

unterstütenden Mitglieder kos-

tenlos. Auch interessierte Nicht-

mitglieder können die Zeitschrift 

selbstverständlich – gegen einen 

Unkostenbeitrag von € 15,- abon-

nieren.  

 

Für alle Anfragen, Informationen 

und Rückmeldungen schreiben Sie 

uns bite an: 
 

m.kuter@kabsi.at 

(oder per Briefpost an die Adresse 

des Vereins lt. Impressum).  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche  

Leserreaktionen und persönliche 

Kontakte! 

Rückseite: brixen.org; Titelseite: Von Haeferl - Eigenes Werk, CC BY-SA 4.0, htps://commons.wikimedia.org/w/index.php?

curid=70959085 
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Über das Leben des Begründers der Sozialdemo-

kratischen Arbeiterpartei fnden gerade einige Le-

sungen stat. Helmut Korherr hat einen äußerst in-

teressanten Vortrag zusammengestellt, der nun 

von Kurt Hexmann gelesen wird. 

 

Musikalisch wird die Lesung von 3 

„Arbeiterinstrumenten“ begleitet. Am Akkordeon 

spielt Christian Höller, Mandoline wird von Helga 

Maier gespielt (bzw. als Vertretung Franz Fellner) 

und ich (Barbara Laister-Ebner) an der Zither. Da 

erklingen thematisch sehr trefend „Das Lied der 

Arbeit“, „Die Internationale“, „Wir sind das Bau-

volk“ usw. Man bekommt einen wirklich guten 

Einblick in die damalige Zeit! 

 

Es gibt vor den Sommerferien noch einmal die Ge-

legenheit, die Lesung zu hören, und zwar am 18. 

Juni um 18.30 im Amtshaus Favoriten. 

 

Dann geht es im Herbst wieder weiter: am 1. No-

vember um 19 Uhr im Cafe Korb. Auch für 2025 

gibt es schon Termine, die gebe ich aber zu einem 

späteren Zeitpunkt bekannt! 

 

Victor Adler – Sozialdemokrat 
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Prima la musica 
- Wien 

Johanna Steiner, die das 2. Jahr bei Barbara Laister-

Ebner im Privatunterricht Zither lernt, nahm heuer 

am Musikwetbewerb „Prima la Musica“ teil. Da 

sie in Wien die einzige Teilnehmerin mit der Zither 

war, wurden wir zur Teilnahme nach Graz ge-

schickt, wo Johanna den hervorragenden 1. Preis 

mit Auszeichnung in der Altersgruppe B errang! 

Herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung!!!! 

 

Sogar das Bezirksblat Wien Liesing brachte einen 

kurzen Beitrag  über sie! 

Doch damit war es noch nicht genug! 

Die Organisatoren des Wiener Wetbewerbes lie-

ßen Johanna beim Preisträgerkonzert teilnehmen. 

Dieses fand am 12. April im MUTH stat und war 

eine tolle Gelegenheit, die Zither zu präsentieren. 

Vielen Dank an Thomas Ladstäter, dass er diesen 

Auftrit ermöglicht                                              hat! 

Am 26. Mai gibt es auf Radio Stephansdom einen 

Bericht über dieses Konzert, vielleicht wird da 

auch Johanna zu hören sein (aufgrund der kurzen 

Sendezeit wissen wir noch nicht, wer aller gesen-

det wird). Reinhören lohnt sich: am 26.5. in der 

Sendung music“s“coolradio um 15 Uhr! 
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Die Ottakringer im Liebhartstal 

Gamsenjäger Polka 

Im Prater blühn wieder die Bäume 

Gedicht: Sie war ein Blümlein .. 

Heiter das Gemüt 

Der Dornbacher Pfarrer steckt aus 

Da Grundlseer 

Witparade 

A klans Laternderl 

Es wird a Wein sein 

Wit: Weinkenner unter sich 

Ja hät ma’s net .. 

Franzi Polka 

In einem kleinen Cafe in Hernals 

Witparade 

Bleib ma no a Wengerl siten 

Beim Burgtor am Michaelerplat 

Otakringer Marsch 

Schlußworte 

Schnucki, ach Schnucki 

Gedicht: Komm lieber Mai 

Schön ist so ein Ringelspiel 

 

 

Die Veranstaltung dauerte etwas über 1 Stunde. 

Dabei gibt es immer wieder viel Applaus und an-

schließend lobende Worte. Diesmal haten wir laut 

Natascha (der gute Geist im Heim der mit Grete 

die Termine fxiert und die Organisation über-

nimmt) 84 Zuhörer – und das trot starker Konkur-

renz. Es gibt immer wieder auch hochkarätige Pro-

fs die hier das Kulturprogramm bereichern. Die 

Begeisterung und Dankbarkeit der Senioren ist ein 

reicher Lohn für den Aufwand. Anschließend wer-

den wir von Natascha mit Jause und Frizzante ver-

wöhnt – wir kommen wieder! 

 

Walter Windhagauer  

Nachdem ich von den Wiener Zitherfreunden zum 

Wiener Zither Ensemble gewechselt habe sind eini-

ge nete Kontakte geblieben und so ergibt es sich 

dass ich gelegentlich mit ein paar Freunden  dort 

in einem Quartet spiele. Es gab schon einige An-

lässe wo wir als „Otakringer“ aufgetreten sind. 

Der Name ist nicht gerade der Fantasievollste aber 

hat sich angeboten nachdem alle einen Bezug zum 

16. haben.  

Wir spielen etwa 2x im Jahr im Seniorenheim 

„Haus Liebhartstal“ – zulett am 16.5.2024. Grete 

Hartl wohnt da und ist nicht nur als Zitherspiele-

rin aktiv, sie leitet auch eine Turngruppe und an-

dere Aktivitäten. Damit sind wir schon bei den En-

semblemitgliedern: Neben Grete und mir spielt 

noch Grete Bürlein mit und unsere unausgespro-

chene Leiterin Sabine Hofstäter – sie spielt in vie-

len Formationen, vor allem mit ihrer Schwester 

Gabi Klausser. Nicht zu vergessen unsere beiden 

Gitarren Angelika Brandmüller und Felix Hof-

stäter (Bassgitarre) – Sabines Ehemann. Bei den 

letten Auftriten gab es dann noch Unterstütung 

von meinem Schulfreund Christian Rosner der sich 

um die Tontechnik kümmert. Diese hat sich gerade 

im Seniorenheim als Key-Faktor herausgestellt. Die 

Besucherzahlen haben sich etwa verdoppelt seit 

wir mit Verstärker spielen. 

 

Das Programm wird bei den Proben sorgfältig ab-

gestimmt und mit kurzen Lesungen und Witen 

ergänzt. Fast alle Stücke werden 2stimmig mit Gi-

tarren gespielt. Das Programm sah so aus: 

 

Grüß euch Got alle miteinander 

(Vogelhändler) 

Begrüßung 

Fünfminuten Polka 

Gedicht: Wir grüßen dich du schönen Mai 

Komm lieber Mai 
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Vladimir Cosma (* 13.April 1940 in Bukarest) ist 

ein rumänisch-französischer Filmmusikkompo-

nist, Violinist und Dirigent 

 

Leben 

Vladimir Cosma wurde in eine Musikerfamilie ge-

boren, sein Vater ist der Dirigent Teodor Cosma. 

Nachdem Vladimir Cosma am Bukarester Konser-

vatorium den ersten Preis in den Fächern Violine 

und Komposition gewonnen hate, sette er sein 

Studium ab 1963 am Conservatoire national su-

périeur de musique in Paris fort, wo er mit Nadia 

Boulanger zusammenarbeitete. Von 1964 bis 1967 

unternahm er Konzertreisen in die Vereinigten 

Staaten, nach Lateinamerika und in den Fernen 

Osten. 

1966 lernte er den Filmkomponisten Michel 

Legrand kennen, der sein Interesse für die Film-

musik weckte und für den er zunächst als Arran-

geur arbeitete. 1967 begann seine langjährige Zu-

sammenarbeit mit dem Regisseur Yves Robert, 

die bis zu dessen Tod im Jahr 2002 andauerte. Im 

Laufe seiner Karriere hat er eine Reihe von Regis-

seuren mehrmals die Filmmusik geschrieben, für 

Yves Robert (13 Filme), Pierre Richard (fünf Fil-

me), Pascal Thomas (elf Filme), Claude Zidi (zehn 

Filme), Gérard Oury (fünf Filme), Èdouard Moli-

naro (sechs Filme), Claude Pinoteau (sieben Fil-

me) oder Francis Veber (sieben Filme). Er verton-

te außerdem drei Filme von Louis de Funès und 

zwei von Jean-Paul Belmondo. 

Eine sehr bekannte Komposition von Cosma ist 

die Titelmelodie des Films Der große Blonde mit 

dem schwarzen Schuh 

(1972) mit Pierre 

Richard, die von Ghe-

orghe Zamfr auf der 

Panföte gespielt wur-

de. Die Titelmelodie 

von Die Abenteuer des 

Rabbi Jacob hat inter-

national große Auf-

merksamkeit erfahren 

und wird heute noch 

im Film rezitiert, wie 

bei Monsieur Claude 

und seine Töchter. Für den Film Asterix – Sieg 

über Caesar schrieb er das bekannte Titellied 

Astérix est là, das im Film von Plastic Bertrand gesun-

gen wurde und zu einem der bekanntesten Asterix

- Musikstücke wurde. Die meisten seiner Filmmu-

siken wurden auf Tonträgern veröfentlicht, hier-

bei komponierte er auch einige bekannte Film-

songs. Davon war die erfolgreichste Single Reality 

aus dem Film La Boum – Die Fete, gesungen von 

Richard Sanderson , die unter anderem in 

Deutschland ein Nummer-eins-Hit war. 

Daneben arbeitete Cosma auch außerhalb von 

Frankreich, so wurde er in Deutschland insbe-

sondere für seine Filmmusik zu einigen der ZDF 

– Vierteiler in den 1960er- 1970er-Jahren be-

kannt. Der Titelsong aus Die Abenteuer des Da-

vid Balfour (1978), David’s Song, wurde zunächst 

von der Kelly Family interpretiert und danach 

von zahlreichen weiteren Künstlern gecovert. 

Vladimir Cosma—Les compères 
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A B O 
 

Lassen Sie sich regelmäßig über die Akti-

vitäten unseres Vereins informieren! Be-

stellen Sie ein Abo des Insaiter oder emp-

fehlen Sie unsere Zeitschrift weiter! Unsere 

Zeitschrift erscheint 3x jährlich. Das  

Jahresabo ist zum Preis von € 15,- erhält-

lich. 

Unser Verein lebt von den Beiträgen unserer Mitglieder. Sie können auch unter-

stütendes Mitglied des WZE werden. Die jährliche Mitgliedschaft beträgt € 

50,- plus € 5,- einmalige Einschreibgebühr . Die Mitgliedschaft beinhaltet das 

Abonnement der Zeitung sowie alle zusätlichen, das Ensemble betrefenden 

Informationen. Schicken Sie bite den folgenden Abschnit an die Insaiter Redak-

tion (Adresse lt. Impressum), oder bestellen Sie bequem per e-mail an:  

insaiter@zitherensemble.net 

Bite hier abschneiden 

Ich bestelle ein Jahresabo des Insaiter zum Preis von € 15,- 

 

Ich möchte unterstütendes Mitglied des WienerZitherEnsembles werden und erhalte gleichzeitig ein Jahresabon-

nement des Insaiter. Der Beitrag beträgt € 50,- (Die Bezahlung erfo lgt mitels der Bestellung beiliegenden Erlag-

scheins.) 

Name:    

 

Adresse:    

 

PLZ, Ort:    Tel.:   
 

 

Datum:  Unterschrift: 
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7.06.2024, Ab 16:00 Uhr  
Zither-Sisters beim Wienergassenfest  

in Perchtldsdorf 
 
 

15.06.2024 19:30 Uhr 
Sommerkonzert des WZE 
Pfarrkirche Furth bei Göttweig 

Kirchengasse 30/1, 3511 Furth bei Göttweig 
 

18.06.2024 18:30 Uhr  
Lesung „Victor Adler—Sozialdemokrat“ 

Bezirksamt Favoriten, Keplerplatz 
Es liest Kurt Hexmann, Akkordeon – Christian Höller, Mandoline – Helga 

Maier, Zither – Barbara Laister-Ebner 
 
 

19.07.2024, 18:30 Uhr  
Zither-Sisters beim Wiener Kultursommer 

im Währingerpark 
 
 

20.08.2024 
Zither-Sisters beim Festival „Presmentane citre“  

in Velenje, Slowenien 
 
 

01.10.2024 Uhrzeit folgt 
WZE zu Gast bei der  

Österreichisch-Indonesischen Gesellschaft 
Im Amtshaus Margareten 

 
 

Vorschau auf die geplanten Adventkonzerte des WZE 
 

30.11.2024 voraussichtlich Stephanshart 
1.12.2024 Josefskirche St. Pölten 

15.12.2024 Perchtoldsdorf, Pfarrkirche St. Augustin 

 

Ankündigungen 

https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x477286acb9182f27:0x655712a204e6cec6?sa=X&ved=2ahUKEwjyieb29reEAxUtRPEDHe8GG7sQ4kB6BAgOEAA


Impressum Insaiter:  

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber:  

WienerZitherEnsemble  

Adresse: Josef Deyl Gasse 18, A-2380 Perchtolds-

dorf.  

 

Redaktion: Stephan Hörandner, Monika Kuter,  

Barbara Laister-Ebner, Christian Steger,  

Layout: Christian Steger  


